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Bezirksliga Herren CE/HK

SG Bomlitz-Lönsheide II : SG Celle/Westercelle III 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Dümeland und Maroska bleiben gegen die SG Bomlitz-
Lönsheide II ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren CE/HK traf die Mannschaft der SG Bomlitz-Lönsheide II am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Celle/Westercelle III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Marius Max. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Dümeland und Maroska, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass die SG Celle/Westercelle III dieses
Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Rodriguez Puga / Dogan gelang es, Burmann-Prüfer / Kempe
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Wegener / Adam verloren ihre Partie gegen Dümeland / Maroska unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Lampe / Krumfus zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Justin Wegener seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Lasse Maroska hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war hierbei der dritte
Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Wegener endete. Beim folgenden 9:11, 7:
11, 7:11 gegen Tim Dümeland fand Manuel Rodriguez Puga von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Maurice Adam im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frederik
Endler. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sascha Lampe
über die 1:3-Niederlage gegen Bennet Burmann-Prüfer hinweggetröstet werden musste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Kaum gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Emin Dogan gegen
Christian Kempe. Sven Krumfus hatte im Einzel gegen Marius Max am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Justin Wegener, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tim Dümeland verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel
steht Wegener somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Dümeland ein 7:1 ausweist. Hin und her schaukelte das Match zwischen Manuel Rodriguez Puga
und Lasse Maroska, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Maurice Adam gegen Bennet Burmann-Prüfer, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Nach diesem Einzel steht Adam somit
bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Burmann-Prüfer ein 8:
4 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Sascha Lampe konnte im Spiel
gegen Frederik Endler indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Emin Dogan beim 2:3 gegen Marius
Max. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Dogan dennoch im 5. Satz. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Bomlitz-Lönsheide II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten
auf, während die SG Celle/Westercelle III vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen den
MTV Fichte Winsen II ansteht, 11:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Bomlitz-
Lönsheide II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2023 gegen den MTV Fichte
Winsen II.

 Statistik:
 SG Bomlitz-Lönsheide II

Doppel: Rodriguez Puga / Dogan 1:0, Wegener / Adam 0:1, Lampe / Krumfus 1:0 
Einzel: J. Wegener 0:2, M. Puga 0:2, M. Adam 0:2, S. Lampe 1:1, E. Dogan 1:1, S. Krumfus 1:0 

 SG Celle/Westercelle III
Doppel: Dümeland / Maroska 1:0, Burmann-Prüfer / Kempe 0:1, Endler / Max 0:1 
Einzel: T. Dümeland 2:0, L. Maroska 2:0, B. Burmann-Prüfer 2:0, F. Endler 1:1, M. Max 1:1, C.
Kempe 0:1


